
Im Frankfurter Stadtteil Riedberg werden Menschen mit geistiger Behinderung ein Zuhause finden. 

Warum ist das etwas Besonderes? Mit den Appartements eröffnen wir Menschen mit geistiger 

Behinderung die Möglichkeit, selbständig und individuell zu leben, inmitten eines neues Wohngebiets. 

Der Umzug in eine eigene Wohnung ist eine besondere Chance und gleichzeitig eine große 

Herausforderung. Ohne solche Angebote bleiben eigene Räumlichkeiten für Menschen mit geistiger 

Behinderung ein Traum.  

 

Fakten Appartementhaus: 15 Wohneinheiten für Menschen mit und ohne Behinderung, davon drei für 

Menschen mit schwerst-mehrfacher Behinderung und drei für Studierende der Fachrichtung Soziale 

Arbeit. Gesamtkosten 3,2 Mio. €, Fertigstellung: 12/2013. 
 

„… Dass dieses Gebäude natürlich seinen Preis hat, bedarf keiner Erklärung. Durch die finanzielle 

Unterstützung vieler Menschen und Institutionen, konnten wir diesen (T)Raum verwirklichen. Auf 

unserer Einladung sind sie namentlich aufgeführt. Aber auch denen ein herzliches Dankeschön, die 

durch kleinere Spenden dazu beigetragen haben. Menschen die wir von unserer Idee überzeugen 

konnten und die uns vertraut haben.  

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Reiner Sachs, stellvertretender Vorsitzender des Stiftungsrates  

der Share Value Stiftung“ so  Günter Bausewein (Stiftungsvorstand). 

 
 
 
 
 

                                                                                                                                                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

(T)Räume stiften 
 

Erster Spatenstich 

für das Appartementhaus 

„Inklusives Leben 

im Stadtteil Riedberg 
 

 

 

 

 

02. November 2012 

            Graf-von-Stauffenberg-Allee 16 

           60438 Frankfurt am Main (Riedberg) 
 

Lebenshilfe-Stiftung Frankfurt am Main 

Mörfelder Landstr. 179 b   60598 Frankfurt am Main 

Telefon: 069 / 97 58 70 - 110    Telefax: 069 / 97 58 70 - 180 

E-Mail: info@lhs-ffm.de  

Modell: Prof. Christoph Mäckler Architekten 



 

 
 

 

   Fotos: Katrin Schilling Fotografie, Frankfurt am Main 


